
Heym, Georg: Es rauscht und saust von großen Karussellen (1899)

1 Es rauscht und saust von großen Karussellen

2 Wie Sonnen flammend in den Nachmittagen.

3 Und tausend Leute sehen mit Behagen,

4 Wie sich Kamele drehn und Rosse schnelle,

5 Die weißen Schwäne und die Elefanzen,

6 Und einer hebt vor Freude schon das Bein

7 Und grunzt im schwarzen Bauche wie ein Schwein,

8 Und alle Tiere fangen an zu tanzen.

9 Doch nebenan, im Himmelslicht, dem hellen,

10 Gehen die Maurer rund, wie Läuse klein,

11 Hoch ums Gerüst, ein feuriger Verein,

12 Und schlagen Takt mit ihren Mauerkellen.
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